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Andacht

seit etwa vier Monaten leben wir in Deutschland nun 
schon mit der Corona-Pandemie, und es werden noch 
einige Monate mehr folgen, in denen die Auswirkungen 
von Corona unseren Alltag bestimmen werden. Die Ein-
schränkungen sind einerseits auch gar nicht verkehrt, 
da wir nach wie vor achtsam sein müssen, um uns selbst 
und unsere Mitmenschen zu schützen.

Andererseits rücken dadurch leider aber viele andere 
wichtige Themen ziemlich in den Hintergrund. Dazu 
gehört unter anderem, und das ist besonders traurig, 
das Gedenken an das Kriegsende vor 75 Jahren.

So konnten viele Gedenkveranstaltungen entweder 
gar nicht stattfinden oder doch nur sehr stark einge-
schränkt mit wenigen Beteiligten. Dabei ist es gerade 
in der aktuellen Zeit, in der Rechtspopulisten wieder 
mehr Zulauf haben und rassistische und diskriminie-
rende Äußerungen salonfähiger zu werden scheinen, 
umso wichtiger, die Erinnerung an die Zeit unter der 
Naziherrschaft wachzuhalten, damit solche Verbre-
chen nie wieder geschehen.

Umso begrüßenswerter ist die Überlegung einiger füh-
render Politiker, den 8. Mai in Zukunft als nationalen 
Gedenk- und Feiertag einzusetzen, da an diesem Tag 

vor 75 Jahren mit der Kapitulation Deutschlands die 
Schreckensherrschaft der Nationalsozialisten endlich 
vorbei war.

Gerade als Christinnen und Christen stehen wir in der 
Verantwortung, menschenverachtenden Strömungen 
entgegen zu treten und unsere Werte und Grundrechte 
gegen jede Form von Radikalismus und Diskriminie-
rung zu verteidigen.

Der Artikel 1 unseres Grundgesetzes sagt: „Die Würde 
des Menschen ist unantastbar.“

Dies können wir getrost als Umformulierung des bib-
lischen Gebotes der Nächstenliebe ansehen. Dieses 
gibt Gott, gemeinsam mit dem Gebot der Gottesliebe, 
bereits im Alten Testament dem Volk Israel als das 
höchste und wichtigste. Jesus verdeutlicht und bestärkt 
dies noch einmal im Neuen Testament in Verbindung 
mit der Geschichte vom barmherzigen Samariter.

Besonders jetzt in den Tagen um Pfingsten, in denen 
die weltweite christliche Kirche ihren Geburtstag und 
die damit verbundene Einheit im Glauben feiert, dürfen 
wir uns darüber freuen, dass Gottes Geist mit uns allen 
ist, egal welche Nationalität und Herkunft wir haben.

Die Würde des Menschen
Liebe Leser und Leserinnen unseres Gemeindebriefes, liebe Gemeindemitglieder,
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Andacht Gottesdienste

Und so dürfen wir uns mit allen Angehörigen der christ-
lichen Kirchen weltweit in folgendem Satz verbunden 
fühlen:

„Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel 
und in der Gemeinschaft und im Brotbrechen und im 
Gebet.“ (Apg 2,42)

Auch wenn manches im Moment nicht so möglich ist 
wie gewohnt, so können wir umso mehr im Gebet ver-
bunden bleiben. Lassen Sie uns daran festhalten!

Ihre Diakonin 
Eva-Maria Borries-Neunes

Stille Andacht für sich selbst

Die Kirche ist täglich von 9 bis 20 Uhr geöffnet zur 
Stille und zum Gebet. Und nach einem Kreuzweg 
und einem Emmausweg wird es im Schaukasten 
und an der Mauer des Kirchengrundstücks einen 
Pfingstweg geben, den die Menschen für sich be
gehen können.

	� Pfingstsonntag, 31. Mai, 10.00 Uhr Gottesdienst
	� Pfingstmontag, 1. Juni, 10.00 Uhr Gottesdienst
	� Sonntag, 28. Juni, 11.00 Uhr Minigottesdienst 

mit Erinnerung an die Taufe. Jedes Kind darf seine 
Taufkerze mitbringen. Der Gottesdienst findet vor
aussichtlich unter freiem Himmel statt.

Der Heilige Geist weht 
wo und wie er will
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Aus der Gemeinde

Besuche und 
Haus-Abendmahl

Gottesdienst zuhause – 
Technik-Team gesucht

Im Moment macht Pfarrer Porep Besuche nur auf 
ausdrückliche Einladung (Telefon 0981 61996) unter 
Wahrung der nötigen gesundheitlichen Maßnahmen 
(Mundschutz, Abstand, keine Berührungen). Kontakte 
werden sonst per Brief, Telefon oder elektronische 
Medien sichergestellt.

Da der Kirchenvorstand beschlossen hat, bis auf wei-
teres in der Kirche kein Abendmahl anzubieten, wird 
besonders auf die Möglichkeit des Hausabendmahls im 
kleinen Kreis hingewiesen. Dort sind die nötigen Maß-
nahmen zum Schutz der Gesundheit einfacher umzu-
setzen.

Seit 10. Mai finden wieder Gottesdienste in der Kirche 
statt. Dabei gelten besondere Bedingungen wie das Tra-
gen von Mund-Nasen-Schutz, Abstand von 2 Metern, 
Verzicht auf körperliche Berührungen wie Handschlag 
oder Friedensgruß und ohne Gemeindegesang.

Dennoch haben einige Gemeindeglieder um die Zusen-
dung von schriftlichen Gottesdiensten gebeten. Hier 
können sich weitere Interessierte anschließen. Bitte 
melden Sie sich im Pfarramt.

Bisher gab es auf Dekanatsebene die Übertragung 
von Andachten und Gottesdiensten im Internet auf 
YouTube. Nun wird das Konzept verändert. Da sich 
Gemeindeglieder weitere Gottesdienste aus der Frie-
denskirche über dieses Medium gewünscht haben, 
suchen wir Freiwillige, die dies möglich machen. Gibt es 
Interessierte, die die Gottesdienste aufnehmen und im 
Internet hochladen? Nehmen Sie bitte Kontakt auf!
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Aus der Gemeinde Kinder- und Jugendarbeit

Jugendtreff
Seit Februar gibt es in der Friedenskirche wieder eine 
Jugendgruppe. Diese trifft sich freitags um 17.30 Uhr im 
Jugendraum der Friedenskirche.

Die nächsten Termine sind geplant für 19. und 26. Juni, 
sofern dies wegen Corona möglich ist.

Alle Informationen unter Vorbehalt. Achtet bitte 
auf aktuelle Informationen auf unserer Homepage 
(www.ansbach-friedenskirche.de), in der Zeitung und 
im Schaukasten der Friedenskirche.

Geplant sind die nächsten Treffen jeweils am 
Freitag, den 19. und 26. Juni ab 16.00 Uhr, falls 
dies wegen Corona möglich ist.

Genauere Informationen, auch über die ent-
sprechenden Sicherheitsmaßnahmen, geben 
wir rechtzeitig bekannt.  Ansprechpartnerin ist 
Sophia Leidel, Telefon 0151 56244240.

Wussten Sie schon …?
… dass wir in der Friedenskirche dieses Jahr keine fertig 
gekaufte Osterkerze aus Paraffin haben, sondern eine  
aus Bienenwachs – kreativ gestaltet von Petra Grauf 
und Sonja Rost? In der Osternacht wurde sie erstmals 
entzündet (auf Youtube übertragen) und sie brennt 
jetzt in unseren Gottesdiensten, die unter strengen 
Auflagen wieder mit Gemeinde stattfinden können.
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Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Wir vermissen euch!
Der Notfallbetrieb geht weiter. Aber nur bei wenigen 
Kindern sind die gesetzlich vorgeschriebenen Voraus-
setzungen erfüllt, damit sie  den Kindergarten zur Zeit 
besuchen dürfen. Wir vermissen den „normalen“ Alltag 
und alle unsere Kindergartenkinder, die wir im Moment 
nicht betreuen dürfen.

Ihr pädagogisches Team  
vom Kindergarten Türkenstraße



7

Alle Termine auf einen Blick

Pfingstsonntag, 31. Mai
10.00 Uhr Festlicher Gottesdienst

Pfingstmontag, 1. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 6. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Samstag, 13. Juni
14.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 14. Juni
11.00 Uhr Kirchenkaffee

Dienstag, 16. Juni
14.30 Uhr Seniorentreff (unter Vorbehalt)

Freitag 19. Juni
16.00 Uhr Friekis
17.30 Uhr Jugendtreff

Samstag, 20. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Mittwoch, 24. Juni
17.30 Uhr Gemeindehilfe (unter Vorbehalt)
19.30 Uhr Elternabend für die Konfirmation 2021

Donnerstag, 25. Juni
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 26. Juni
16.00 Uhr Friekis
17.30 Uhr Jugendtreff

Urlaub

Pfarrer Jens Porep ist vom 5. bis 22. Juni in Urlaub.

Die Vertretung in der Zeit vom 5. bis 14. Juni hat 
Pfarrer Reinhold Pfindel, Schalkhausen, Telefon 
0981 62480. 
Vom 15. bis 22 Juni hat die Vertretung Pfarrerin 
Andrea Möller, St. Johannis, Telefon 0981 9523120.

Das Pfarramtsbüro ist zu den gewohnten Zeiten, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, jeweils von 9.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

Samstag, 27. Juni
10.00 Uhr 1. Konfirmandentag der Konfigruppe 2021

Sonntag, 28. Juni
11.00 Uhr Minigottesdienst (voraussichtlich unter 
freiem Himmel)

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt der Corona-
Beschränkungen. Veranstaltungen wie Seniorenkreis 
und Gemeindehilfe finden bis auf Weiteres nicht statt. 
Achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse und 
auf der Homepage der Friedenskirche.



Adressen

Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996

Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0981 46089-602

Klinikseelsorge Bezirksklinikum Ansbach 
derzeit vakant

Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073

Kirchnerinnen Sabine Splettstößer, Johanna Burger

Kirchner- und Hausmeisterteam
Agnieszka und Manfred Steinhauer, Michael Bayer
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche:
Sparkasse Ansbach
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64
BIC BYLADEM1ANS
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Nächster Redaktionsschluss: 12. Juni 2020

Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
Ansprechpartnerinnen: Eva-Maria Borries-Neunes 
und Monika Goldbrich

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Jugendtreff
Ansprechpartnerin: Janina Herzog


